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Marktgemeinde Bromberg        Lfd. Nr. 6  
            

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
  

über die   S I T Z U N G des 

 
G E M E I N D E R A T E S 

  
am Mittwoch, dem 22.11.2017    in Bromberg, Gemeindeamt 

Beginn:  19.00 Uhr      Die Einladung erfolgte 
Ende:     19.42 Uhr      am 14.11.2017 durch Kurrende 
 
Anwesend waren: 
 
Bürgermeister    Josef Schrammel     
Vizebürgermeisterin Renate Buchegger  
 
die Mitglieder des Gemeinderates 
           
               2. gf.GR.  Gerhard Handler   

  3. gf.GR.  Alexander Danninger      4. gf.GR Thomas Fürst   
    
5   GR.  Ing. Mag. Johann Langegger      6.  GR   Josef Birnbauer 

  7.  GR   Kerstin Lechner         
  9.  GR. yJohannes Pichler     10. GR.   Peter Fahrner         
 11. GR.  Dipl.Ing. Philipp Neumüller     12. GR.   Hubert Eisinger 
 13. GR.  Josef Pfatschbacher    14. GR.   Reinhard Schrammel   
 15. GR   Gerhard Scherz     16. GR.   Josef Dienbauer  
 17. GR.  Ingrid Jelem MA   
        
 
Anwesend waren außerdem: 
 
VB Hilde Hofer (Schriftführerin)  
 
 
 
Entschuldigt abwesend waren: 
 
  1. gf.GR. Peter Haberl   
  8.  GR.  Patrick Fahrner      
 
 
Nicht entschuldigt abwesend waren:  ----- 
 
 
Vorsitzender:                                       Bürgermeister Josef Schrammel  
 
                                                             Die Sitzung war öffentlich. 
                                                             Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
 

 

TOP: 
 
1.)   Protokoll der GR-Sitzung vom 23.8.2017 
2.)   Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 15.9.2017 
3.)   Ankauf eines Schneepfluges (Traktor Wunsch-Sanz) 
4.)   Ankauf eines Schneezaunes für Dreibuchen 
5.)   Übernahme und Erhaltung der von der Straßenmeisterei Neunkirchen    
       hergestellten Nebenanlagen – Busbucht Stanglgraben 
6.)   Friedhof, Sanierung der Hauptwege 
7.)   Goldene Marktwappennadel Ross Heinz 
8.)   Schulgrabenverbauung 
       a) Vergabe der Verbauungsarbeiten   
       b) Übernahme der Versetzung der Profile  
9.)   Österr. Rotes Kreuz, Baukostenzuschuss Ortsstelle Wiesmath 
10.) Radweg, Grundsatzbeschluss über die Umsetzung des Projektes 
 
 
Der Hr. Bgm. begrüßt die Damen und die Herren des Gemeinderates sowie die anwesenden 
Zuhörer, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur heutigen Sitzung liegen zwei von Bgm. Schrammel eingebrachte Dringlichkeitsanträge vor. 
 
Im ersten Dringlichkeitsantrag wird die Aufnahme des folgenden Punktes als TOP 11.) auf die 
Tagesordnung der heutigen GR Sitzung begehrt: 
 
11.) ABA BA07, Annahmeerklärung der Förderungsmittel des NÖ Wasserwirtschaftsfonds 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 

 
Im zweien Dringlichkeitsantrag wird die Aufnahme des folgenden Punktes als TOP 12.) auf die 
Tagesordnung der heutigen GR Sitzung begehrt: 
 
12.) Abgabe der Rechte und Pflichten aus der Vereinbarung vom 8.10.2013 mit dem GWL  
       Unteres Pitten- und Schwarzatal an den WV Trinkwassersicherung Bucklige Welt 

 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 

 
 
1.)   Protokoll der GR-Sitzung vom 23.8.2017 

 
Da zum Protokoll der GR-Sitzung vom  3.8.2017 keine schriftlichen Einwendungen eingelangt 
sind, gilt dieses als genehmigt. 
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2.)   Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 15.9.2017 
 
Nach Erläuterung des Prüfberichtes durch den PA Obmann Pfatschbacher und nach 
Stellungnahme des Bgm. u. der Kassenverwalterin wird dieser vom GR einhellig zur Kenntnis 
genommen. 
 
3.)   Ankauf eines Schneepfluges (Traktor Wunsch-Sanz) 
 

Der Schneepflug, den Hr. Wunsch-Sanz von Hrn. Josef Panis zur Räumung der 
Gemeindestraßen übernommen hat, ist bereits so desolat, dass keine Reparatur mehr 
durchgeführt werden kann. Es ist daher die Anschaffung eines neuen Pfluges erforderlich. 
Folgende Anbote wurden eingeholt: 
 

Anbieter Marke Zubehör Nettosumme € Ust. € Gesamt € Skonto 
      

 Gradwohl, 
Hollenthon Stocker, T3 II Rundtellergleitsohlen, Schürfleiste, 14 382,00 2 876,40 17 258,40 

2%, 3 Wochen nach Lieferg.  
= 16.913,23 

     Kuppelplatte, Tasträder       
 

            

 Sederl, Hohe 
Wand Hauer, SRS 3 3000 

Kuppelplatte, Küperleiste 
Schneeblende 12 757,00 2 551,40 15 308,40 

 
            

  Sederl, Hohe 

Wand Kahlbacher Elastik  

Schneeblende, Schneeräumleiste 

Kombi 14 130,00 2 826,00 16 956,00 

 
  Vampir Pro 270         

  
Bgm. Schrammel teilt mit, dass nach Erkundigung bei den Nachbargemeinden und Gesprächen 
mit Hrn. Wunsch-Sanz die Tendenz zur Anschaffung eines Kahlbacher Elastik Vampir pro 270 
besteht, da dieser technisch auf dem neuesten Stand ist. 
Bgm. Schrammel stellt den Antrag, den von der Fa. Sederl angebotenen Schneepflug 
„Kahlbacher Elastik Vampir pro 270“ mit Schneeblende anstelle Schneestaubschutz und 
Schneeräumleiste Kombi zum Preis von € 16.956,-- inkl. USt. zu kaufen. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 
 
 
4.)   Ankauf eines Schneezaunes für Dreibuchen 
 

Da es auf der Dreibuchenstraße im Bereich Dreibuchenkapelle bis GH Kabinger  bzw. auf der 

Straße Richtung Breitenbuch im Bereich Panoramaweg immer zu massiven Schneeverwehungen 

kommt, sollen Schneezäune aufgestellt werden. Die Ausführung soll die gleiche wie bei der 

Schlagerstraße sein. 

Es wurden zwei Anbote eingeholt: 

 

Anbieter Nettosumme € Ust. € Gesamtsumme € 

        

Ruwa, Ampflwang 11 462,00 2 292,40 13 754,40 

Forster, Waidhofen 15 144,63 3 028,93 18 173,56 
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Bgm. Schrammel stellt den Antrag, mit der Lieferung des Schneezaunes die Fa. Ruwa zum 
Anbotspreis von € 13.754,40 inkl USt. zu beauftragen. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 
 
 
5.)   Übernahme und Erhaltung der von der Straßenmeisterei Neunkirchen    
       hergestellten Nebenanlagen – Busbucht Stanglgraben 
 

Nach erfolgter Fertigstellung der Busbucht Stanglgraben liegt nun eine Erklärung der STBA4 
vor, wonach die Marktgemeinde Bromberg die von der Straßenmeisterei Neunkirchen 
hergestellte Anlage in ihre Verwaltung und Erhaltung übernehmen soll. Weiters soll seitens der 
Gemeinde bestätigt werden, dass die vom NÖ Straßendienst hergestellten Anlagen 
ordnungsgemäß ausgeführt sind und an den NÖ Straßendienst aus diesem Titel keine weiteren 
Forderungen gestellt werden bzw. bei Forderungen Dritter den NÖ Straßendienst schad- und 
klaglos zu halten. 
 
Bgm. Schrammel stellt den Antrag, die vorliegende Erklärung der STBA4 zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 
 
 6.)   Friedhof, Sanierung der Hauptwege 
 

Da die Bergkirche nun in neuem Glanz erstrahlt, wäre nun naheliegend, die kaputten 
Hauptwege im Friedhof ebenfalls zu sanieren. In diesem Zuge wäre die Verlegung zumindest 
einer weiteren Wasserentnahmestelle im Bereich der Sakristei sinnvoll. 
Aufgrund der ständigen Setzungen wäre anstelle einer Asphaltierung die Verlegung von 
Pflastersteinen die bessere Lösung. 
Folgende Anbote wurden eingeholt: 
 

Anbieter Nettosumme € Ust. € Gesamtsumme € Pflasterung   

      Asphaltierung 

84.607,20 (inkl.USt.) 
5 % Nachlass bei 
Auftragserteilung im 
Dez. 2017, + 3 % 
Skonto bei Zahlung 
14 Tage   

Strabag 57 065,00 11 413,00 68 478,00 ergibt € 77.965,53   

Swietelsky 62 215,93 12 443,19 74 659,12 

Porr 58 248,30 11 649,66 69 897,96 

Bitubau kein Anbot     

 
Bgm. Schrammel teilt mit, dass dieses Vorhaben im Voranschlag 2018 berücksichtigt wird und 
stellt den Antrag, den Auftrag für die Pflasterung der Hauptwege im Friedhof an die Fa. Strabag 
zum Angebotspreis von € 80.376,84 inkl. USt,,  Zahlungsziel 14 Tage – 3%, ergibt € 77.965,53, 
zu vergeben. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 
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7.)   Goldene Marktwappennadel Ross Heinz 
 
Herr Heinz Ross aus Sengwarden feiert im November seinen 80. Geburtstag. Hr. Ross ist das 
letzte noch lebende Gründungsmitglied der Partnerschaft mit Sengwarden und nahezu bei 
jedem Partnerschaftsbesuch dabei. Für diese Verdienste soll Hrn. Ross die goldene 
Marktwappennadel verliehen und durch Hrn. Pfatschbacher überbracht werden. 
 
Bgm. Schrammel beantragt die Verleihung der Goldenen Marktwappennadel an Hrn. Heinz 
Ross anlässlich seines 80. Geburtstages. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 
 
8.)   Schulgrabenverbauung 
       a) Vergabe der Verbauungsarbeiten   
       b) Übernahme der Versetzung der Profile 
 

a) Das Projekt Schulgrabenverbauung wurde durch DI Klosterer ausgearbeitet, die 
Wasserrechtsverhandlung wurde am 11.10.2017 durchgeführt, die Anbotseröffnung für die 
Verbauungsarbeiten erfolgte am 14.11.2017 im Büro DI Klosterer. Bestbieter nach 
Nachverhandlungen durch DI Klosterer ist die Fa. Held & Francke, Brunn a.G. mit einer Summe 
von € 267.447,52 inkl. USt. 
GR Scherz erkundigt sich, ob örtliche Unternehmen für div. Leistungen herangezogen werden, 
Bgm. Schrammel sagt zu, sich dafür einzusetzen. 
Bgm. Schrammel teilt mit, dass dieses Projekt im Voranschlag 2018 vorgesehen wird, die 
Marktgemeinde Scheiblingkirchen hat eine finanzielle Beteiligung zugesichert. Das Anbot der 
Fa. Held & Francke wird an die MG Scheiblingkirchen weitergeleitet. 
 
Bgm. Schrammel stellt den Antrag, den Auftrag für die Verbauungsarbeiten im Schulgraben 
aufgrund der Empfehlung des Büros DI Klosterer an die Fa. Held  Francke, Brunn a.G. zu einer 
Auftragssumme von € 267.447,52 zu vergeben. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 

 
b) Seitens des NÖ Straßendienstes werden sämtliche Profile für das Projekt 
Schulgrabenverbauung zur Verfügung gestellt, die Marktgemeinde Bromberg soll im Gegenzug 
die Kosten für die Versetzungsarbeiten der Profile übernehmen. 
 
Bgm. Schrammel beantragt, die Kosten für die Versetzungsarbeiten sämtlicher Profile beim 
Projekt Schulgrabenverbauung zu übernehmen. 

 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 

 
9.)   Österr. Rotes Kreuz, Baukostenzuschuss Ortsstelle Wiesmath 
 

Für die Neuerrichtung der Ortsstelle Wiesmath des Österr. Roten Kreuzes soll seitens der 
Marktgemeinde Bromberg ein Baukostenzuschuss in Höhe von € 25.000,-- gewährt werden, 
wovon € 15.000,-- noch im heurigen Jahr und € 10.000,-- im Jahr 2018 ausbezahlt werden 
sollen. 
 



 6 

Bgm. Schrammel stellt den Antrag, für die Neuerrichtung der Ortsstelle Wiesmath des Österr. 
Roten Kreuzes einen Baukostenzuschuss in Höhe von € 25.000,-- zu gewähren, wovon  
€ 15.000,-- Ende 2017 und € 10.000,--  Anfang 2018 überwiesen werden. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 

 
10.) Radweg, Grundsatzbeschluss über die Umsetzung des Projektes 
 

Gemeinsam mit der Marktgemeinde Scheiblingkirchen soll die Errichtung eines Radweges durch 
das Schlattental geplant werden, um die Bevölkerung zu einer ökologischen Mobilität zu 
motivieren. Es soll auch beim „Clever mobil“ Wettbewerb eine Förderung lukriert werden. Um 
weitere Schritte in die Wege leiten zu können, ist ein Grundsatzbeschluss erforderlich. 
Bgm. Schrammel stellt den Antrag, grundsätzlich der Errichtung eines Radwanderweges durch 
das Schlattental zuzustimmen. 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 
 
11.) ABA BA07, Annahmeerklärung der Förderungsmittel des NÖ Wasserwirtschaftsfonds 
 

Für die ABA BA07 liegt vom NÖ Wasserwirtschaftsfonds eine Zusicherung von vorläufigen 
Fördermitteln vom 12.10.2017 unter der Zahl WA4-WWF-50142007/2 in Höhe von € 8.658,-- 
vor.  
Der Hr. Bgm. beantragt die Annahme dieser Mittel vom NÖ. Wasserwirtschaftsfonds und die 
Unterfertigung der vorliegenden Annahmeerklärung. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 
 
12.) Abgabe der Rechte und Pflichten aus der Vereinbarung vom 8.10.2013 mit dem GWL  
       Unteres Pitten- und Schwarzatal an den WV Trinkwassersicherung Bucklige Welt 
 
Durch die Gründung des Verbandes „Trinkwassersicherung Bucklige Welt“ und dem Beitritt zu 
diesem ist die in der GR-Sitzung am 8.10.2013 beschlossene Vereinbarung zwischen den 
Gemeinden Bromberg, Lichtenegg, u. Thomasberg und dem Gemeindewasserleitungsverband 
Unteres Pitten- und Schwarzatal hinfällig. 
Bgm. Schrammel stellt daher den Antrag, die Rechte und Pflichten aus der Vereinbarung vom 
8.10.2013 zwischen den o.g. Gemeinden und dem GWLV Unteres Pittental an den Verband 
„Trinkwassersicherung Bucklige Welt“ abzugeben. 
 
Beschluss: Der Antrag des Hrn. Bgm. wird zum Beschluss erhoben. (offen und 
einstimmig) 
 
Das Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                     2017 genehmigt*)   -  abgeändert*)   
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                       . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Bürgermeister                                                                                     Schriftführer 
 

 
. . . . . . . . . . . . . . . . . .        . . . . . . . . . . . . . . . . . .      . . . . . . . . . . . . . . . . . .    . . . . . . . . . . . . . .  
(GR Ing.Mag. Langegger)             (gfGR Danninger)                 (GR Scherz)           (GR Jelem) 


